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Plaken erworbene Gesundheit und Kraft ins Volks-
vermdgen zuriick.

Das Biichlein behandelt zuerst die Kernfragen
des Turn- und Sportplakbaues, die notwendigen
Ausmahe der Spielplake, gewissermahen die Nor-
malien, um dann auf die Bauausfihrung und die
Instandhaltung der Sporipléte einzutreten. (Detail-
formen, Konstruktionen, Pflege von Laufbahnen,
Sprungbahnen, Wurfpléken, Fubballpléken, Tennen-
und Tennisplaken.) Wertvoll die Angabe der ver-
schiedenen Maoglichkeiten einen Normalkernplaty mit-
telst Tiefstrahlern oder Schragstrahlern zweckmihig,
blendungsfrei und wirtschaftlich auszuleuchten. Beim
Tennishallenbau interessieren vornehmlich die Dar-
legungen UGber die in Frage kommenden Boden-
belage, im Turnhallenbau diejenigen iber die Be-
heizungssysteme und die geeigneten Mittel zur Bo-
denreinigung und zur Bekdmpfung der Staubent-
wicklung. Mit den Anordnungen von Tribiinen und
Willen fir Steh- und Siksplake beschaftigt sich ein
spezieller Abschnitt.

Dr. Diem spricht Grundsatliches zum Sportplafs-
bau aus: Organismus, Zentralisation, Autopark, etc.
Uber Sommer- und Winterschwimmbader referieren
Hebekerl und Kekler eingehend, namentlich was die
Wasserversorgung, die Wasserkldrung und die Wasser-
ermarmung betrifft, wobei wirklich alle Méglichkeiten
ausgeschopft werden. Es folgen noch einige Kapitel
tber den Bau von Bootshausern, Radrennbahnen fiir
Sportsleute (also nicht fiir Berufsfahrer), Ski-Anlagen
(Sprung-Schanzen, efc.). Kunsteisbahnen, usw. Den
Beschlufy- bilden Verzeichnisse lber Beratungsstellen
fiir den Bau von-Ubungsstatten sowie iber das neuere

Schrifttum' dieses Spezialgebietes. — Alles in allem
ein fir. die Praxis sehr brauchbares Konstruktions-

Biichlein. i Ri.

Das ‘Juni-Heft. der- Monatshefte fiir Baukunst
(Berlin) enthalt zwei besonders bemerkenswerte Ar-
tikel. Der Eine behandelt das soeben erstellte Hoch -
haus an der Herrengasse in Wien, ein als
Wohn-Hochhaus  konstruierter Block von zwei -Ge-
schossen fir Laden und Geschiftsraume und 226
dariliberliegenden Wohnungen verschiedenen Aus-
mafes. Das Gebaude birgt 8 Treppenhduser, 7 Auf-
ziige und zwei spezielle Schnellaufziige fiir den
eigentlichen Hochhausteil. Es war eine sehr heikle
Aufgabe in_die Umgebung schgner alter Palaste eine
solch gewaltige Baumasse einzugliedern.! Man suchte
ihr dadurch “architektonisch gerecht zu werden, dak
.man eine mdglichst ruhige Baugliederung ohne jeg-
lichen architektonischen Aufwand wahlte. Die Lésung
scheint uns sehr gliicklich und von' groker Schénheit
infolge ‘des bloken Rythmusses der langen Fenster-
Tiren. Der Hochhausteil ist-als Stahlgerippe mit einem
4,5 cm starken Betonmantel gebaut, der tbrige Teil
als Betongerippebau; bei beiden ist das Skelett mit
Hohlziegeln ausgemauert. :

Ein stark bebildeter Aufsaly erzahlt vom Bau der
Weltausstellung in Chicago. Diese machtige
Schau wird ganz vom Privatkapital getragen. Die
Bauten stehen auf der Lagune hart am Michigansee,
auf einem Kdstenstreifen von 250 m Breite und 6 km
Lange sowie auf einer davorgelagerten Insel. Sie
werden von Pfahlgriindungen im Schlick getragen.
Amerika arbeitet heute bekanntlichsehr eifrigin Trocken-
und Plattenbauweisen ; fir Ausstellungsbauten werden
diese Systeme selbstredend bevorzugt. - So sieht man
hier denn durchwegs Geriiste aus Stahl oder Holz
mit fertigen Baustoffen verkleidet, so mit Celotex

oder dann mit Gipsdielen, welche auf beiden Seiten
mit Holz, Papier oder Asbest bekleidet sind, also
mit Trockenplatten von unbegrenzter Verarbeitungs-
mdglichkeit, welche zudem von erstaunlicher Halt-
barkeit sein sollen. — Tragende Teile bis zu 15 m
Héhe werden in der Regel aus Holz konstruiert,
dariiber aus Stahl. Man verwendet diese beiden
Stoffe aber vielfach auch in ganz interessanter Weise
gemischt, z. B. derart, dahk Holzpfetten zwischen
Stahlbinder gespannt werden. Als Klebe- und Dich-
tungsmittel stéht man sozusagen uberall auf Asphalt,
dieses in Amerika sehr billige, ausgezeichnete Ma-
terial. Darum erscheinen fast alle Gebaude mit Flach-
dachern und zwar solchen, die wirklich dicht halten.
Wie bei Ausstellungsbauten nicht anders zu erwarten,
ist die Architektur auf den blendenden Effekt hin
entworfen. Man findet durchwegs neuartige Kon-
struktionen wie beispielsweise die an 12 Masten auf-
gehéngte aus gebogenen I-Eisen und Blechen ge-
bildete Kuppel von 97 m Spannweite — (ibrigens
eine deutsche |dee die Temperaturspannungen im
Baumaterial auf diese Weise sich auswirken zu lassen.
Die Bauten sind intensiv farbig gestaltet und weisen
auch rein formal starke Kontraste auf.

Unter den ubrigen Arbeiten.in dieser Zeitschrift
finden sich neue Schulbauten aus Deutschland, Spa-
nien und besonders vorbildlich aus Schweden. Bei
den Wohnhausbauten ist unter anderem auch ein
schweizerisches Holzhaus der Architekten Kefkler
und Peter in Ziirich publiziert. . Ra.

% - 2 . an ] [ ]
Aus der Praxis — Fiir die Praxis.
) NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehéren in den Inseratenteil des Blattes. — gen Fragen,
welche ,unter Chiffre” erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (fiir Zusendung der Offerfen) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
. 202. Wer hat 1 Leimauftragmaschine abzugeben?
ferten an J. Kiing, Hobelwerk, Gettnau (Luzern). )
’ 203. Wer liefert Blattfassungen mit Blattschraube 16 mm,
'sowie Keile samt Unterlagen? Offerten an Gottfried Notter,
Sagewerk; Bremgarten (Aargau):

204. An einem Flachdach, ca. 40 m?, konstruiert aus Hohl-
koérperdecke, 16 cm dick, entsprechend armiert und Betonab-
deckung 6 cm dick, dariiber Korkplatten 2'/2 cm dick in Ze-
mentmortel verlegt und einem nicht armierten Beton-Uberzug
5'/2 cm dick (Gesamtdicke des Daches somit 30 cm), zeigen
sich an lesterm (Beton-Uberzug 5'/2 cm) Risse. Was ist die
Ursache davon? Hétte dieser Betoniiberzug mit Drahtgeflecht
leicht armiert werden sollen, oder kann mit einem Anstrich
(Belag) und welchem, abgeholfen werden? Gefl. Auskunft
unter Chiffre 204 an die Exped.

205. Wer erstellt eine Lichtanlage auf 1600 m Hohe fir
ein Restaurant, wo kein Wasser sich vorfindet und die Zu-
leitung des elekirischen Lichtes sich zu kostspielig stellen

Of-

wirde? Vorschldge und Offerten unter Chiffre 205 an die
Expedition.
206. Wer liefert gebrauchte oder neue verzinkte Well-

bleche, ca. 300—400 m? fir Dacher von Lagerschuppen? Of-
ferten unter Chiffre 206 an die Exped. )

207. Wer hitte gebrauchte, aber gut erhaltene Kreissagen-
blatter-Schleifmaschine, mdoglichst -automatisch gehend, abzu-
geben? Offerten unter Chiffre 207 an die Exped.

208. In einer Kirche hat sich hinter Téfer und unter dem
Fubboden der Schwamm gebildet. Tafer und Fukboden wurden
vor 2 Jahren neu erstellt und muf jetst wieder neu gemacht
werden. Wie kann dieser Pilz vollstandig -entfernt werden?
Offerten mit Angabe der erforderlichen Mittelanwendung unter
Chiffre 208 an die Exped. ;

209. Wer hatte gebrauchten,  hydraulischen Aufzug fir
3000 kg Nuflast bei 1.50—2 ‘m Férderhéhe abzugeben? Of-
ferten an C. Schenkel, sanitdre Anlagen, Horgen.
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210a. Wer hatte 1 gut erhaltene Schleifmaschine fiir Gatter-
und Frasenblatter, passend fir kleine Sagerei, abzugeben?
. Wie viel Hub soll ein einfacher S&gegatter haben, wenn
Hélzer bis 80 cm geschnitten werden sollen? Antworten unter
Chiffre 210 an die Exped.

211. Wer hat Kipprollwagen, 60 cm Spur, mit Kletter-
drehscheiben und Geleise, abzugeben? Offerten an E. Schedle,
Bremgarten (Aargau).

Antworten.

Auf Frage 194. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-
mals Georg Fischer, Abt. Maschinenfabrik Rauschenbach in
Schaffhausen, liefert Maschinen fir den Treppenbau (Treppen-
wangenfrésen).

Auf Frage 194. Spezialmaschinen fiir Treppenbau liefert
B. Etienne-Hafliger, Maschinen und Werkzeuge fiir die Holz-

earbeitung, Bremgarten (Aargau).

Submissions-Anzeiger.

Chemins de ferfédéraux, ler arrondissement.— 1°Cons-
truction de batiments pour W. C. publics avec buanderie
Aux stations de Genthod-Bellevue, St-Léonard et Court;
2° pour la construction d’un batiment pour W. C. publics
avec local a marchandises a la station de Vaumarcus;

° pour agrandissement de la maison de garde a la halte
de Bois-Bougy. Plans, etc. au bureau de I'ingénieur de la voie
(lle section & Sion, pour St-Léonard, lile section & Neuchatel,
pour Vaumarcus, Ve section & Delémont, pour Court, au bu-
reau du chef de district 8 Genéve, pour Genthod-Bellevue,
et au bureau du chef de district & Nyon, pour Bois-Bougy.
Offres avec mention ,W. C. avec buanderie pour ..." ou ,A-
grandissement de la M.G. Bois-Bougy” & la Direction du 1er
arrond., a Lausanne, pour le 15 juillet.

Ziirich. — Kant. Verwaltungsgebdude auf dem Walche-
areal in Ziirich. Konkurrenz zur Erlangung von Entwiirfen
fiir a) 2 Steinmosaiks in den Vorhallen des Kant. Verwal-
tungsgebiudes am Walcheplafs in Ziirich; b) ein Steinrelief
und 2 Freiplastiken an den vorbenannten Gebd&uden.
Teilnahmeberechtigt sind aufser den speziell eingeladenen Kiinst-
lern alle im Kanton Zirich heimatberechtigten oder im Kanton
Ziirich ansihigen Schweizerbirger. Programme gegen Hinter-
lage von Fr. 10 fiir 'die Aufgabe a) und Fr. 20 fir b) auf dem
Architekturbureau Gebr. Pfister, Barengasse 13, Zirich 1 (mit
Riickerstattung). Eingabetermin: 30. November. Pramierungen
Fr. 10,000.

Ziirich. — Stidtische Straffenbahn Ziirich. Zimmer-
arbeifen. Erneuerung des Pufjgrubenbelages in der
Wagenhalle Burgwies. Plane efc. je vormittags 9—11 Uhr
im Bureau Nr. 35'der Stidt. Strafenbahn, Amishaus I, Eingang
Beatenplaty. Offerten mit Aufschrift ,Zimmerarbeiten Wagen-
halle Burgwies” bis 17. Juli an den Vorstand der Industriellen
Betriebe, ‘Postfach Bahnhof, bis 18 Uhr oder per Post bis 24 Uhr.
Ersffnung -der. Eingaben am. 18. Juli, um 15 Uhr, in der Kanzlei
des Vorstandes der Industriellen Betriebe, Amtshaus I, Zimmer
Nr. 112, 2. Stock. ‘ ‘ :

Ziirich. — Gemeinde Dietikon. Umbau :des "alten
Sekundarschulgebidudes in ein Gemeindehaus. ‘Maurer-,
Zimmer-, Dachdedker-, Gipser- und Schreinerarbeiten,
sanitire und elektrische Installationen, Lieferung der
Parkettboden. Pline etc. bei der Bauleitung, Architekt Munt-
wyler, Schéneggstrake 32, Dietikon, vormittags 7—11 Uhr. Ein-
gaben mit Aufschrift ,Sekundarschulhausumbau” und der betr.
Arbeitsgattung bis '21. Juli, abends an° Gemeinderat J. Klausli.
Offertenersffnung am 22. Juli, nachmittags 2 Uhr, im' Siungs-
zimmer des Gemeindehauses. ) .

Ziirich. — Sennereigenossenschaft Bettswil b. Birets-
wil." Neuer Schweinestall. Erd-, Maurer-, Kanalisations-,
Zimmer-, Spengler-, Dachdecker- und Glaserarbeiten,
Fensterladenlieferung. Pline etc. auf dem Landw. Bauamt
des schweiz. Bauernverbandes Winterthur, Archstrafie 4. Ein-
gaben mit der Aufschrift ,Préiseingabe Schweinestall Bettswil”
bis 17. Juli an den Prasidenten -der Sennereigenossenschaft,
Hrn." Hubmann. -

Bern. — Stiftungsrat der Ferienversorgung Herzogen-
buchsee. Neubau eines Ferienheims in Grindelwald. Erd-,
Maurer-, Zimmer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten,
elektrische und sanitéire Installationen, Glaser-, Schreiner-
und Malerarbeiten. Pléne efc.. bei der Bauleitung, Paul
Brechbiihler, Architekt, Herzogenbuchsee. Eingaben bis 15. Juli,
mittags 12 Uhr an den Présidenten des Stiftungsrates, R. Thom-
men, Hotelier. )

Bern. — Chalet fiir F. Laubscher in Tauffelen. Maurer-
arbeiten, Plattenbelige, Dachdecker-, Spengler-, Gipser-,
Maler-, Verglasungs- und Parkettarbeiten, sanitire und

elektrische Installationen, Zentralheizungsanlage, Reini-
gungs- und Transportarbeiten. Die Offertformulare werden
gegen Einsendung von Fr. 1.— in Briefmarken durch die Bau-
feifung, Winckler ‘& Cie. A.-G., Fribourg, versandt, wo sie bis
zum 20. Juli retourniert werden missen.

Luzern. — Chalet in Miinster fiir F. Lindegger. Mau-
rerarbeiten, Plattenbeldge, Dachdecker-, Sp_engler-, _G_!p-
ser-, Maler-, Verglasungs- und Transportarbeiten, sanitire
und elektrische Installationen, Zeniralheizunganlage. Ple
Formulare werden gegen Einsendung von Fr. 1.— in Brief-
marken durch die Bauleitung, Winckler & Cie. A.-G., Fribourg.
versandt, wo sie bis zum 24. Juli refourniert werden miissen,

Zug. — Neues Kiserei- und Genossenschaftsgebédude
der Kisereigenossenschaft Wil, Gemeinde Cham. Schrei-
ner- und Gipserarbeiten, sanitire und elekirische Instal-
lationen, Platten-, Schlosser-, Hafner- und Malerarbeiten.
Plane etc. ab 11. Juli bei Rud. Scherrer, Wirtschaft zum ,Kreuz",
Oberwil bei Cham. Angebote mit Aufschrift ,Eingabe Kaserei
Wil" bis 17. Juli an die Bauleitung, Rud. Zaugg, Architekt,
Affoltern a. A.

Solothurn. — Umbau und die Erweiterung des Uko-
nomiegebidudes und der Wischereianlage des Kantons-
spitals in Olten. Schreinerarbeiten, sanitiire Installationen,
Parkettarbeiten, Linoleumbéden, Boden- und Wand-
plattenbeliige. Formulare etc. bis 18. Juli, je vormittags bei
der Bauleitung, Ad. Spring, Architekt, Olten. Offerten mit Auf-
schrift ,Kantonsspital Olten” bis 24. Juli an das kant. Bau-
departement in Solothurn. )

Solothurn. — Neuanstrich der Aarebriicke Olten —
Winznau (Ringwagbriicke). Formulare beim Kreisbauamt Il
in Olten. Offerten mit Aufschrift ,Eingabe Rankwagbriicke”
bis 21. Juli an das kant. Baudepartement in Solothurn.

St. Gallen. — Chalet in Wallenstadt fiir K. Linder.
Maurerarbeiten, Plattenbelige-, Dachdecker-, Spengler-,
Gipser-, Maler-, Verglasungs- und Transportarbeiten, sa-
nitire- und elektrische Installationen, Zentralheizungs-
anlage. Die Offertformulare werden gegen Einsendung von
Fr. 1.— in Briefmarken durch die Bauleitung, Winckler & Cie.
A.-G., Fribourg, versandt, wo sie bis zum 24. Juli retourniert
werden miissen. . - N .

Graubiinden. — Warmwasserheizungs-Anderung in
der Turnhalle und Installation der Warmwasserheizung
im Kindergartenhaus in Davos. Pléne etc. am 10. Juli-von
/28 Uhr an gegen vorherige telephonische: Anfrage (Nr. 712)
beim bauleitenden Architekien, Rudolf Gaberel. - Angebote
mit Aufschrift ,Preiseingabe Kindergartenhaus und Turnhalle”
bis 17. Juli, 17'/s Uhr, um welche Zeit auch im Zimmer-Nr. 204
die Eréffnung staftfinden wird. i E

Graubiinden. — Gemeinde Alvaschein. Ausbau der
Wasserversorgung. Zuleitung vom Dorf Lenz bis' Reservoir
in 80 mm lichtw. Réhren, ca. 1020 m, Reservoir von.ca. 120 m?
in armiertem Beton, Ausbau im Dorf in 150, 125 und 100 mm
lichtw. Roéhren, ca. 940°'m, Grabarbeiteén ca.. 2000 m.. Pline
etc: bei ‘Gemeindeprésident Joh. Chr.- Camathias.: Eingaben
mit Aufschrift ,Offerte Wasserversorgung” bis 20. Juli-an den
Gemeindevorstand. , . ; ‘ X :

Thurgau. — Einfamilienhaus in Weinfelden fiir Hrn.
Graf, Lehrer, Gétighofen. Glaser-. Schreiner-, Schlosser-,
Maler-‘und Tapeziererarbeiten, Jalousie-, Rolladen- und
Beschligelieferung, Bodenbeldge (Plattli und "Linoleum),
sanitire Installation, elektrische Beleuchtungsanlage. For-
mulare etc. je von 7—12 Uhr bei der Bauleitung; -A.: Bachle,
Architekt, Weinfelden. Angebote bis 17. Juli an die Bauleitung.

Ticino. — Casa della Maternita cantonale in Mendrisio.
Lavori 'di a) capomastro, elettricista, riscald. cenfrali;
impianti sanitari, refrigeranti, ascensore e ventilazione,
b) falegname, fabbro lattoniere, piastrellista, linoleum,
pittore, vetraio. Offerte con dicitura ,Lavori-da-... - Matetnita
Mendrisio” al Consiglio di Stato, a’Bellinzona entro il 20 luglio.
Deposito fr. 500. Moduli e capitolato presso il Diparlimento
delle Publiche Costruzioni, a Bellinzona, presso gli ardy. Bossi
e Chiesa, Ligano, e presso la- portineria della "Matefnita <in
Mendrisio. . Schiarimenti - sul' posto: concernenti‘le opeg “d)i )
il 13 luglio, di b) il 15 luglio. ) ‘

Vaud. — Communes de Servion, Ferlens et Essertes.
Fourniture de 80 compteurs & eau, d'environ 1200 m de
tuyaux chanvre, 3 chariots d’hydrants, dévidoirs et ma-
tériel divers pour la défense contre I'incendie. Conditions
au -bureau Simon & Cie, ingénieurs, Galeries du Commerce,
Lausanne. Offies a M. le syndic de la commune’ d‘Esserfgs
pour le 15 juillet. )

Vaud. — Villa ,Novelty” a Aigle pour S. Wandfluh.
Couverture, ferblanterie, gypserie, peinture, tapisserie,
vitrerie, parquets, stores a rouleaux, installations sani-
taires, du gaz et électriques, fumisterie, chauffage cen-




	Aus der Praxis - für die Praxis

